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 Beschlussvorlage DS 161/2010/08-14 
 Status: 

Datum:  
öffentlich 
12.04.2010 

Fachbereich: 

Bearbeiter: 

Einreicher: 

Fachbereich II 

Herr Meinel 

Bürgermeister 

Betreff: Wiederbesetzung und Neuwahl für die Schiedsstelle der Gemeinde 
Hoppegarten 
 

Beratungsfolge Termin Zuständigkeit Status 

Verwaltungs- und Beschwerdeausschuss 20.04.2010 Vorberatung Ö 
Hauptausschuss 04.05.2010 Vorberatung Ö 
Gemeindevertretung 20.04.2010 Entscheidung Ö 

 
Beschlussvorschlag: 

Die Gemeindevertretung Hoppegarten beschließt, dem Amtsgericht Strausberg zur Beru-
fung für die Schiedsstelle der Gemeinde Hoppegarten Frau / Herrn ... ... und Frau / Herrn 
... ... vorzuschlagen.    
 
 
Sachverhalt: 
Zur Durchführung von Schlichtungsverfahren richtet jede Gemeinde eine oder mehrere 
Schiedsstellen ein, § 1 Abs. 1 Gesetz über die Schiedsstellen in den Gemeinden 
(Schiedsstellengesetz – SchG). 
Der Bereich einer Schiedsstelle soll in der Regel nicht mehr als zehntausend Einwohner 
umfassen. Die Gemeinde Hoppegarten schlägt daraus resultierend dem Amtsgericht 
Strausberg zwei Schiedspersonen zur Berufung vor. 
 
Personen, die sich für dieses Ehrenamt berufen fühlen, sollten mindestens folgende An-
forderungen erfüllen: 
. im Wohngebiet bekannt zu sein, 
. Autorität besitzen, 
. einen ausreichenden Bildungsstand besitzen, 
. über die hierzu erforderliche Zeit verfügen können, 
. vorurteilsfrei, sachlich und besonnen den Streitparteien entgegen treten zu können. 
 
Die personellen und sachlichen Voraussetzungen sind durch die Gemeinden zu erfüllen. 
Für die Schiedsstelle wird für beide Schiedspersonen ein Dienstzimmer in der Gemeinde 
Hoppegarten zur Verfügung gestellt.  
Die Sprechzeiten sind an folgenden Tagen festgelegt: 
 
Schiedsstelle 1: 1. Montag im Monat, der ein Werktag ist, 17.00 - 19.00 Uhr 
Schiedsstelle 2: 3. Montag im Monat, der ein Werktag ist, 17.00 – 19.00 Uhr.  
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Da die fünfjährige Amtszeit des Schiedsmannes, Herrn Michael Trumpold, beendet ist, 
muss die Schiedsstelle 1 wiederbesetzt werden. Herr Trumpold erklärte seine Bereitschaft, 
diese ehrenamtliche Tätigkeit fortzuführen. 
 
Mit dem Fortzug des Schiedsmannes, Herrn Klaus Kotschmar, stand der Gemeinde Hop-
pegarten für die Schiedsstelle 2 keine Schiedsperson mehr zur Verfügung. 
 
Vor der Gemeindevertretung steht nun die Aufgabe, für die beiden Schiedstellen aus den 
nachfolgend benannten Bewerbern je eine geeignete Person zu wählen und dem Amtsge-
richt für die Bestätigung als Schiedspersonen vorzuschlagen. 
 
Für die Wiederbesetzung der Schiedsstelle 1 wird aus Sicht der Verwaltung vorgeschla-
gen, den bisherigen Schiedsmann, Herrn Trumpold zu betätigen. 
 
Auf die öffentliche Ausschreibung zur Besetzung dieser Stellen sind per 15.03.2010 acht 
schriftliche Bewerbungen eingegangen. Aus den Unterlagen geht hervor, dass die Bewer-
ber die v.g. Voraussetzungen erfüllen. 
 
Bewerber: 

1. Herr Michael Trumpold 
2. Frau Sabine Röding 
3. Herr Hans-Günter Zimmer 
4. Frau Nicole Michaelis 
5. Herr Hans-Jürgen Malirs 
6. Frau Krystyna Groß 
7. Frau Andrea Schmauks 
8. Herr René Kaiser 
 

Die v.g. Bewerber werden zur Sitzung des Verwaltungs- und Beschwerdeausschusses 
sowie zur Sitzung der Gemeindevertretung eingeladen um ggf. Fragen zu ihrer Person 
persönlich beantworten zu können. 
 
Die Ausschussmitglieder/Gemeindevertreter können innerhalb der Dienstzeit der Gemein-
deverwaltung bei Herrn Meinel Einsicht in die jeweiligen Bewerbungsunterlagen nehmen. 
 
 
Auswirkungen auf den Haushalt:  
 

Erträge/Einzahlungen: keine, Beträge sind im Haushalt 2010 bereits eingestellt  

Aufwendungen/Auszahlungen: keine, Beträge sind im Haushalt 2010 bereits eingestellt  

Bei dem Produkt:   12.2.01 Allgemeine Sicherheit und Ordnung 

 
  
 
 
  
Klaus Ahrens 
Bürgermeister 
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